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?Süße" Worte.

Vermählen, Gemahl und Gemah-
lin find Begriffe, über die man nicht
nachzudenken braucht, weil ihr« Be-
deutung so bekannt ist, daß sie auch

Wer Hai aber schon darüber nachge-
dacht, woher die für das Ohr jung«r

Damen »süß" klingenden Worte
eigentlich stammen? Man muß einen
weiten Weg durch Jahrhunderte rück-
wärts wandeln, ehe man an den
Quell des Wissens gelangt. In
grauer Vorzeit war eS auf deutschem
Boden Eiiie und Brauch, daß alle
Angelegenheiten der Marigenossen
öffentlich verhandelt wurden. Wer in
den Hafen der Ehe einlaufen wollte,

mußte die Frau kaufen, das heißt, er

hatte mit dem Vater oder dem, der
die Gewalt über das junge Mädchen
befaß, sich zu einigen, wie hoch der
Preis, den er für die Zukünftige ent-
richten wollte, bemessen werde. War
man handelseinig, dann konnte die

milienangehörigen versammelten sich
auf dem Platz, wo alle Angelegen-
heiien verhandelt wurden, und dort
gab man die vereinbarte Verbindung
bekannt. Der Platz, den als äuße-
res Symbol die Linde zierte, hieß der
Mahlplatz, und auch die dort abge-

haltene Versammlung nannte man

alten Gesetzen Was dort

als vereinbart bekannt gegeben
wurde, hieß der ?Mahnlscaz" oder
Mahlschatz, und die Verlobten wur-
den dort ?vermahalt" oder, wie wir
sagen, vermählt. Daher stammt noch
heute der Ausdruck Gemahl und Ge-
mahlin. Mahlschatz heißt Braut-
schatz und ist noch der alte Ausdruck,
wenn auch seine Bedeutung erhebliche
Aenderungen erfuhr. Wieweit der
Ausdruck ?Mahlzeit" auf die öffent-
lichen Festgelage, die unter der Dorf-
linde gefeiert wurden, zurückzuführen
ist, braucht hier nicht erörtert zu
werden.
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Eine welthistorisch? Hochzeit . . .
Vermählung zweier Oceane am

Endlich kommt auch ?Pop" zu Eh-ren: durch Bundcsgefetz soll dcr Er-

nama-Aussiellung in
officiell vertreten sein . . , Fünfzehn
Jahre sind heutzutage eine lange
Zeit.

In Brooklyn wurde ein Neger
verhaftet, der nur ?Wddifch" sprechen
konnte. Nicht so sehr verwunderlich,
denn er war in der Nähe von
Brownsville geboren.

Nachdem die Kalbs-Haxen in
München in der letzten Zeit bedeu-
tend theurer geworden sind, ersucht
Bayern'S Prinzregent um ein« Ge-
haltsaufbesserung von etwa 800,000
Märlern.

E s ist eine alte Geschichte, doch
bleibt sie ewig neu . .. Junges Mäd-
ch«n, das von einem Jüngling vor
dem Ertrinlen aus dem Lale Hopat-

cong gerettet wurde, hat ihren Ret-
ter nun zur Strafe geheirathet.

Dameder ?Gesellschaft" in White
Sulphur Springs hat eine Klapper-
schlange als Liebling . . . Eine alte
Geschichte,.. Schon die biblische Eva
stand mit der Schlange auf verhäng-
nihvoll freundschaftlichem Fuße.

Der sichtbare Truthahn-Vorrath ist
nur 86 Prozent des sonstigen Durch-
schnitts-Vorrath», wird heute gemel-
det. Wozu aber diese Ausrede? Theu-
rer als im Vorjahre wird «r doch
s«in, und bezahlen wird man ihn
d-ch...

Missionär erzählt, daß die
Frauen in Ceniral-Asrika schon seit
500 Jahren dat Stimmrecht befitzen
. . . Daß die Suffragetten den

»xiter verdenken.

Jüngling m PiiiSburg, Pa.,
der einem Mädchen zweimal mit den
Augen zugezwinkert hatte, mit ZKO
in Buße genommen ... Der Richter
««inte, der Sünder verdien« «igent-

pnrst geröstet, Herr Kadi .
. .

Landstreicher haben d«m qe-
gemvärtig in Detroit, Mich., tagend
den ?American Road Kongreß" ein«

die Nothwendigkeit guter Land-
straßen im Interesse ihres .Ge-
schäfts" hinweisen ... Warum so
schüchtern?

Die Bankiers beginnen «ine Panik

hangtn la en figurlich natiir

An Nf «m it ifch e russische Zei-

Drcy-fus eintrat.

Ein Maschinist im Baltimvrer
FeuerwerkS-Departement hat sich von

seiner Tage in 40 Jahren ZZO.OOOO
erspart. Das ist noch gar nicht»: ich
ten Staaten gekannt, der sich in acht

lich 550,000 rund vier fünf Mil-
lionen Dollars erspart hatte . .

.

Frau in Kansas City hat eine
aejÄante Erholungsreise nach Kali-
fornien ausgegeben, weil sie ihr ver-

gung.der Fahrt übergeben 5011te...!
ES ist nur zu hoffen, daß der Hund
das Winter-Klima in Kanfat City
ertragen kann.

Mayor Fitzgerald von Boston'
meint, daß er »war in der Theorie an >
Socialismus glaube, daß die Doctrin i

praktisch sei.

Vice-Präsident Marshall ein 57000-

Wir habe« die be-
sten Kleider in der
Stadl sürdasGeld.
Lasset uns Ihnen
dirses beweisen.

?Der moderne Laden."

323 Lacka»ann« Avenne.

«labllr« tB!7.

E. Luther,
Deutseher

Uhrmacher und
Juwelier,

110 N. Washington Adenne.
Sin auSerwilhlte» Lager von feine»

Taschenuhren, goldenen lund.tstlberae»
Schmucksachen, etc., immer anzHaod,
und die Preise sind mäßig.

»»» Der Reparatur lvon'Taschenuh-reu spezielle Aufmcrksamkcit'geschenkt.

Deutsche

Schön Färberei.
327 N. Washington Ane.

Beide Telephon«.

Nlle Arbeit «ach bester Weise voll-
sührt. Dem Reinigen und Plitten
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt, »r-
-delt abgeiolt und abgeliefert.

vea. W. Schmidt, Tigenth.

WetveTvera.
Restauration»

XI,L»rte> l'sble ck'kote

von 12?2 Uhr Nachmittag?.

. «llbert Senke,
Penn '

S2S-S2S Gpniee Gtraje.

.Elub- Frühstück.
Dinner und Kaufmann'« Lunch

11.3» bi« 2.
A la Carte immer.

Theater Gesellschaften Spezialitiit.
Musik von bekannten Solisten.

Prompte Bedienung.
John E. Haa«, Eigenthümer.
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?Hermann Cate's."
318-320 Sprnee Strafe,

(»«»«» de» H«t,l In»,».)
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Gekauft, Verkauft,

Bermtethet.

Office, 4SI Lackawanna »Venne,
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Deutsch gesprochen.


